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Nach zuletzt vier Niederlagen in Serie und dem

Spielausfall beim Polizei-SV Hannover am Sonntag peilt

der SV Wilkenburg incer Staffel 4 wieder einen - nach

Möglichkeit dreifachen - Punktgewinn an. Aber die

Aufgabe wird nicht einfach: im ersten von insgesamt drei

Nachholspielen ist am morgigen Dienstag (14 Uhr)

Aufsteiger FC Eldagsen II an der Alten Dorfstraße in

Wilkenburg zu Gast. Die FCer spielen nach ihrem

Aufstieg in die Kreisliga bisher eine überragende Saison,

belegen nach bisher erst acht absolvierten Spielen mit

15 Punkten den respektablen 10. Tabellenplatz und

mussten im bisherigen Saisonverlauf erst sieben

Gegentore hinnehmen. Dennoch zählt angesichts des

derzeitigen Tabellenstandes für die Gastgeber nur ein

Sieg, um den Anschluss an das Tabellenmittelfeld nicht

völlig zu verlieren. Die Mannschaftsaufstellung des SV

Wilkenburg steht derzeit noch nicht fest, aber die kennt Eldagsens Trainer Karsten Bürst ohnehin fast besser als das eigene

Trainerteam. Grund: die Eldagser spielen immer eine Woche nach den Wilkenburgern gegen denselben Gegner und FC-

Trainer Carsten Bürst ist deshalb schon fast gern gesehener "Dauerkarteninhaber" an der Alten Dorfstraße.Nach zwei

Siegen in Folge hat der SV Germania Grasdorf Anschluss an das obere Tabellendrittel gefunden. Am morgigen Dienstag

soll gegen den TSV Gestorf der dritte Sieg in Serie gefeiert werden. "Seitdem wir einige Veränderungen innerhalb der

Mannschaft und in der Trainingsarbeit vollzogen haben, läuft es ziemlich gut. Alle ziehen an einem Strang und geben auf

dem Platz alles für den anderen", sagt Teammanager Jürgen Engelhard. Germania-Trainer Klaus Komning ist optimistisch:

"Wir sind momentan sehr gut drauf. Wenn wir wieder als kompakte Einheit auf dem Platz arbeiten, dann werden wir auch

gegen Gestorf erfolgreich sein."

Florian Janzhoff (links) trifft mit dem SV Wilkenburg auf die

2. Vertretung des FC Eldagsen. / Foto: R. Kroll 
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